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Bezug Lehrplan 21 
Im Fachbereichslehrplan Sprachen liegt ein Fokus auf dem Transferpotential von Wissen und 
Strategien zwischen Sprachen und auf der Sensibilisierung für Parallelen in Wortschatz und 
Grammatik. An diese Punkte schliesst dieses Themendossier an. Konkret steht der Aufbau 
folgender Kompetenzen im Fokus: 
 

- D.5.A.1 – Die SuS können Sprache erforschen und Sprachen vergleichen. 
- D.5.B.1 – Die SuS können den Gebrauch und die Wirkung von Sprache untersuchen. 
- D.5.C.1 - Die Schülerinnen und Schüler können Sprachstrukturen in Wörtern und 

Sätzen untersuchen: Sie können Lautung, Wort- und Satzbau in verschiedenen 
Sprachen (der Klasse) vergleichen. 

- FS1e.5.A.2 / FS2F.5.A.2 – Die SuS können ihre Aufmerksamkeit auf sprachliche 
Phänomene richten. 

- FS1E.1.B.1 / FS2F.1.B.1 – Die SuS können Hörstrategien einsetzen und reflektieren. 
Dabei nutzen sie auch in anderen Sprachen aufgebaute Strategien. 

- FS1E.2.B.1 / FS2F.2.B.1 – Die SuS können Lesestrategien einsetzen und reflektieren. 
Dabei nutzen sie auch in anderen Sprachen aufgebaute Strategien. 

 
Zu Beginn jeder Aufgabe werden die Kompetenzstufen für Zyklus 2 spezifiziert. 
 

Material1 
Die Fabeln von Aesop sind kurze, leicht zu verstehende Texte, die in viele Sprachen übersetzt 
worden sind. Sie eignen sich daher gut, um Sprachvergleiche anzustellen.  
In diesem Dossier werden besonders die rezeptiven Fertigkeiten Hör- und Leseverstehen 
berücksichtigt.  
Um bewusstes und unbewusstes Vorwissen aktivieren zu können, werden folgende Strategien 
vermittelt, (vgl. Lehrmittel Italienisch «Capito»): 

 
Die Struktur eines Textes gibt Aufschluss über den Inhalt. Bei der Fabel kann 
über den Vergleich der drei Teile die Fortsetzung der Geschichte erschlossen 
werden: Ausgangssituation, Rede – Gegenrede, Lösung und Moral.  
 

 
Wörter, die in beiden Sprachen ähnlich klingen, sogenannte Kognate, 
sind den SuS als Parallelwörter aus dem Fremdsprachenunterricht 
bekannt.  
 
 
Wissen darüber, wie Wörter in einer Sprache gebildet werden, hilft 
dabei, unbekannte Wörter zu entschlüsseln. 
 
 

 

                                                        
1 Diese Unterrichtsmaterialien wurden im Rahmen des Projekts LAPS (Language Aptitude at Primary School) des 
Kompetenzzentrums für Mehrsprachigkeit und der PH Zürich entwickelt. Sie zeigen Möglichkeiten auf, die im 
Lehrplan 21 beschriebenen Kompetenzen durch geeignete Formate aufzubauen. Eine wissenschaftliche Erprobung 
ist zurzeit noch ausstehend. 
 

Text 

Parallelwörter 

Wortbildung 
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Das Dossier besteht aus sechs Fabeln, die je in Textform (Deutsch, Niederländisch, z.T 
Englisch, Spanisch) als Hörbeispiele (Deutsch, Niederländisch) und Bildergeschichte 
vorliegen.  
Die Aufgaben können einzeln, als Themendossier oder Werkstatt behandelt werden. 
Es ist auch möglich, die Fabeln einzeln als Hörtexte zu bearbeiten. Sie können als Einstieg 
in das Thema oder eine Lektion eingeplant werden. Die Fabeln können auch als Hörposten 
in einer Werkstatt eingerichtet werden. 
Bei der Bearbeitung der Hörtexte können unterschiedliche Hilfestellungen angeboten werden:  

• nur gesprochener Text 
• visueller Support als Bildergeschichte oder geschriebener Text 
• Bildergeschichte und geschriebener Text kombiniert. 

Dabei kann erkundet werden, welchen Einfluss die verschiedenen Formen auf die Verarbeitung 
haben. 
 
Weiterführende Hinweise: Eine umfassende Sammlung von Fabeln aus aller Welt finden Sie 
unter https://hekaya.de/fabeln/ (Texte geordnet nach Kontinenten/Regionen/Ländern, nur auf 
deutsch) 
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Hinweise zu den Aufgaben 
 
1 – Eine Fabel hören 
 
Bezug Lehrplan 21: FS1E.1.B.1 / FS2F.1.B.1 - Hörstrategien einsetzen und reflektieren. 

Dabei nutzen die SuS auch in anderen Sprachen aufgebaute 
Strategien.  

  
 FS1E.2.B.1 / FS2F.2.B.1 - Einzelne Wörter heraushören, die aus 

anderen Sprachen bekannt sind (z.B. Parallelwörter). 
 
Art der Aufgabe:  Erschliessen einer neuen Sprache (Niederländisch) per Hörbeispiel 
 
Sozialform:  Einzel- und Partnerarbeit / Austausch im Plenum 
 
Dauer:  ca. 30’ 
 
Material: Arbeitsblatt 1 „Eine Fabel hören“, Kopiervorlagen 

Deutsch/Niederländisch (s. Anhang), Bildergeschichten, Audiotracks 
 
 
Vorschläge zur Durchführung: 
 

- Freie Wahl, welche Fabel bearbeitet wird.  
- Die SuS hören eine der Fabeln zunächst ohne visuelle Unterstützung.  
- Sie füllen die Tabelle Teil 1 Hören aus und vergleichen.  
- Die SuS erhalten den Text und eine Bildergeschichte und hören die Fabel erneut. Sie 

ergänzen die Tabelle Teil 2 Hören und lesen. Schliesslich raten sie, um welche Sprache 
es sich handelt und schreiben ihre Lieblingswörter auf. 

- Antworten mit jemandem vergleichen. 
- Austausch im Plenum der Fragen 1-4. 
- Aufgabe 5: Die LP liest den Text auf Deutsch vor, die Kinder folgen der 

niederländischen Version. Besprechen der Fragen im Plenum. 
- Variante: Abwechseln zwischen Formen des Inputs:  

o nur auditiv 
o auditiv + Bildergeschichte 
o auditiv + Text 
Wie wird die Verbindung von unterschiedlichen Zugängen von den SuS 
wahrgenommen? 
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2 - Die Gans und das goldene Ei 
 

Bezug Lehrplan 21: D.5.A.1 - Vermutungen über ein sprachliches Phänomen anstellen.  
  
 FS1E.5.A.2 / FS2F.5.A.2 – Sprachliche Phänomene in verschiedenen 

Sprachen wahrnehmen und Unterschiede und Ähnlichkeiten 
erkennen. 

   
Art der Aufgabe:  Sprachanalytische Aufgabe, Vergleich von Paralleltexten 
 
Sozialform:  Partnerarbeit 
 
Dauer:  ca. 30’ 
 
Material: Arbeitsblatt 2 „Die Gans und das goldene Ei“ 
 
Weiterführung: „Dis voir!“, S. 18ff., Informationen zu den Sprachfamilien 
 
Vorschläge zur Durchführung: 

- Die SuS erhalten die Fabel auf Deutsch, Niederländisch und Spanisch. Sie suchen nach 
den Übersetzungen in der Tabelle und ergänzen diese. 

- Auffallend dabei ist, dass Deutsch und Niederländisch sich ähneln, Spanisch aber kaum. 
Eine Infobox liefert Informationen, um dieses Phänomen besser zu verstehen. Zudem 
kann auf die S. 18ff. im Lehrmittel «dis voir!» verwiesen werden.  
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3 - Teile einer Fabel: Der Frosch und der Ochse 
 

Bezug Lehrplan 21: FS1E.2.B.1 / FS2F.2.B.1 – Die SuS können Lesestrategien 
einsetzen und reflektieren. Dabei nutzen sie auch in anderen 
Sprachen aufgebaute Strategien. 

 
Art der Aufgabe:  Wissen über Textsorten aufbauen: Teile einer Fabel erkennen, 

Vorübung zu Nr. 3 
 
Sozialform:  Einzelarbeit 
 
Dauer:  ca. 20‘ 
 
Material: Arbeitsblatt 3 „Der Frosch und der Ochse“: Teile einer Fabel 

 
Vorschläge zur Durchführung: 

- Teil 1: Die SuS erkunden den Aufbau einer Fabel und markieren die verschiedenen 
Teile. 

- Als Hilfestellung werden in einer Infobox die Teile der Fabel beschrieben. Sie besteht 
in der Regel aus drei Teilen: 

1. Ausgangssituation (Überschrift, wie ist die Situation) 
2. Rede und Gegenrede (Streit, Streitgespräch à können auch als eigene 

Teile bezeichnet werden) 
3. Lösung oder Moral der Fabel  
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4 – De Haas en de Schildpad - Der Hase und die Schildkröte 
 

Bezug Lehrplan 21: FS1E.2.B.1 / FS2F.2.B.1 – Die Schülerinnen und Schüler können 
Lesestrategien einsetzen und reflektieren. Dabei nutzen sie auch in 
anderen Sprachen aufgebaute Strategien.  

  
 FS2F.1.B.1 - Lesen – Strategien (L2): SuS können einzelne Wörter 

erkennen, die aus anderen Sprachen bekannt sind (z.B. 
Parallelwörter). 

 
Art der Aufgabe:  Wissen über Textsorten: Teile einer Fabel erkennen und zum 

Textverständnis nutzen. (Anwendung aus Übung 2) 
 
Sozialform:  Einzelarbeit 
 
Dauer:  ca. 20‘ 
 
Material: Arbeitsblatt 4 „De Haas en de Schildpad“ 
 

- Textpuzzle: Fabel De Haas en de Schildpad – Der Hase und die Schildkröte, welches 
die SuS in der richtigen Reihenfolge nach nummerieren. Orientierungshilfen bieten 
dabei der Text selber (Titel, Moral) und Parallelwörter: 

o Teil 1: Titel, die Wörter traagheid (Trägheit) Westrijd (Wettstreit/Wettbewerb). 
o Teil 2: Teilsatz... absurd idee om een wedstrijd te lopen tegen de Schildpad (eine 

absurde idee in einem Wettstreit gegen eine Schildkröte zu laufen). Parallelwort 
startschot (Startschuss). 

o Teil 3: haas... ging hij in het gras liggen (der Hase legte sich ins Gras).  
o Teil 4: ondertussen (unterdessen), ging de schildpad traag maar standvastig 

verder (ging die Schildkräte träge aber standhaft weiter). 
o Teil 5: Moral, kursiv gedruckt. 

- Die SuS notieren, wie sie bei der Lösung vorgegangen sind.  
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5 - Der Rabe und der Fuchs 
 

Bezug Lehrplan 21: D.5.A.1 - Die SuS können Sprachen erforschen und vergleichen. 
 FS2F.1.B.1 - Lesen – Strategien (L2): SuS können einzelne Wörter 

erkennen, die aus anderen Sprachen bekannt sind (z.B. 
Parallelwörter). 

 
Art der Aufgabe:  Sprachanalyse, Erschliessen eines Textes auf Niederländisch anhand 

von Parallelwörtern. 
 
Sozialform:  Einzel- und Partnerarbeit 
 
Dauer:  ca. 45‘ 
 
Material: Arbeitsblatt 5 „Der Rabe und der Fuchs“ 
 

Vorschläge zur Durchführung: 
- Die SuS erhalten den niederländischen Text. Sie markieren in Einzelarbeit die 

Parallelwörter. 
- Übersetzungshilfen in Form von Bildern helfen bei der Erschliessung. 
- Die Lösungen werden in Partnerarbeit verglichen. 
- SuS gestalten die Fabel als Comic.  
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6 - Die Grille und die Ameisen 
 

 
Bezug Lehrplan 21: D.5.A.1 - Die SuS können Sprachen erforschen und vergleichen. 
 FS2F.1.B.1 - Lesen – Strategien (L2): SuS können einzelne Wörter 

erkennen, die aus anderen Sprachen bekannt sind (z.B. 
Parallelwörter).  

 D.5.A.1 – SuS können eigenen Vermutungen über das untersuchte 
Sprachphänomen formulieren.  

 D.5.C.1 - Die SuS können Sprachstrukturen in Wörtern und Sätzen 
untersuchen: 

 S können Lautung, Wort- und Satzbau in verschiedenen Sprachen 
(der Klasse) vergleichen. 

 
Art der Aufgabe:  Regeln zu Lautentsprechungen zwischen Deutsch und 

Niederländisch erschliessen und in einem neuen Text erkennen 
können.  

 
Sozialform:  Einzel- und Partnerarbeit 
 
Dauer:  ca. 25’ 
 
Material: Arbeitsblatt 6 „Die Grille und die Ameise“ 
 
Vorschläge zur Durchführung: 

- In dieser Übung werden zwei Regeln der Lautentsprechung thematisiert:  
o niederländisch ou = deutsch l(l) 
o niederländisch z = deutsch s 

- Auf der Seite sind Übersetzungsäquivalente aus den verschiedenen Fabeln 
durcheinander notiert. Zuerst verbinden die SuS jene Wörter, die zusammengehören, 
oder markieren sie mit der gleichen Farbe. 

- Dann tragen sie die Wörter eine Tabelle. Diese Gegenüberstellung hilft den SuS, die 
Regeln zu erarbeiten. 

- In einer neuen Fabel werden Beispiele für die beiden Regeln gesucht.  
 
Lösung: 
 Niederländisch Deutsch 
Regel 1 ou 

schouders 
l(l) 
Schultern 

Regel 2 z 
zonneschijn 
zomer 
zijn 
zo 

s 
Sonnenschein 
Sommer 
sein 
so 
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7 - Die drei Ochsen und der Löwe 
 

 
Bezug Lehrplan 21: D.5.A.1 -  Die SuS können Sprachen erforschen und vergleichen. 
 FS2F.1.B.1 - Lesen – Strategien (L2): SuS können einzelne Wörter 

erkennen, die aus anderen Sprachen bekannt sind (z.B. 
Parallelwörter).  

 D.5.A.1 – SuS können eigenen Vermutungen über das untersuchte 
Sprachphänomen formulieren. (Sprache(n) im Fokus, S. 21ff) 

 D.5.C.1 - Die Schülerinnen und Schüler können Sprachstrukturen in 
Wörtern und Sätzen untersuchen: 

 S können Lautung, Wort- und Satzbau in verschiedenen Sprachen 
(der Klasse) vergleichen. 
 

Art der Aufgabe:  Gegenüberstellung von Paralleltexten in Deutsch, Niederländisch, 
Englisch, Spanisch.  

 
Sozialform:  1. Teil: Einzelarbeit / 2. Teil Gruppenarbeit 
 
Dauer:  ca. 45’ 
 
Material: Arbeitsblatt 7 „Die drei Ochsen und der Löwe“ 
 
 
Vorschläge zur Durchführung: 
 

- Gruppenbildung: Je ein Set von Paralleltexten in verschiedenen Sprachen in der 
gleichen Farbe drucken, Bsp.: 

o Gruppe rot (Texte in Niederländisch, Englisch, Spanisch) 
o Gruppe rot (Texte in Niederländisch, Englisch, Spanisch) 
o ... 

- Einzelarbeit: Text in einer Sprache bearbeiten (Fokus: Parallelwörter) 
o Unterstreichen von Parallelwörtern 
o Übersetzen der ersten zwei Sätze 

- Gruppenarbeit: Verschiedene Übersetzungen Vergleichen 
o Unterstrichene Parallelwörter in der Gruppe vergleichen, ergänzen 
o Die ersten beiden Sätze und ihre Parallelversionen vergleichen, eigene 

Übersetzung ergänzen. 
- Es wird ersichtlich, dass Spanisch sich von den anderen Sprachen unterscheidet, also 

nicht zur gleichen Sprachfamilie gehört. Zur Vertiefung kann auf das Lehrmittel «dis 
voir!» S. 18ff. verwiesen werden.  

 
Quellen  

- Capito? Comprendere l’italiano, Elena Maria Pandolfi, Sabine Christopher, Barbara 
Somenzi (2014), OLSI – Osservatorio linguistico della Svizzera italiana, Bellinzona 

- http://www.fabelnundanderes.at/fabeln_aus_aller_welt.htm 
- http://www.dltk-ninos.com/educacional/leer/fabulas/huevos-de-oro.htm 
- Dis voir! Nachschlagewerk zu dis donc! 5 bis 9, Michael Eisner-Binkert, Peter Klee 

(2017), Lehrmitelverlag Zürich / St. Gallen 
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2 - Die Gans und das goldene Ei 
 

 
 

1. Suche die folgenden deutschen Wörter im 
niederländischen und im spanischen Text.  

2. Vielleicht kennst du die Wörter auch noch in einer 
anderen Sprache. Notiere sie in der letzten Spalte. 

Deutsch Niederländisch Spanisch Andere Sprache 

Bauer Boer campesino  

golden goud de oro   

wunderschönes schitterend hermoso  

Es war einmal Er was eens Érase una vez  

er hij 
--- 

Personalpronomen 
werden nicht 
geschrieben 

 

verkaufte verkocht vendiò  

Tag dag dià  

Nest  nest nido  

vergiss nicht vergeet het niet No lo olvides  

Morgen morgen Mañana(s)  
 
3. Vergleiche die Wörter in den verschiedenen Sprachen. Was fällt dir auf? 
  
Deutsch und Niederländisch ähneln sich, Spanisch dagegen weniger.  
 
  

Parallelwörter 

                 
30 min.          zu zweit 

LÖSUNGEN 
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3 – Der Frosch und der Ochse: Teile einer Fabel 
 

1. Wie ist die Fabel aufgebaut? Markiere die Teile mit 
verschiedenen Farben.  

 
 
 

1 Ein Frosch sah einen Ochsen auf der Weide und dachte: „So wie der kann ich 
2 auch sein!“ Er trank Wasser und atmete so viel Luft wie möglich ein.  
3 Seine Kinder spielten im Tümpel und er fragte sie: "Bin ich gleich gross wie 

dieser Ochse da im Gras?“ 
4 Sie sagten, er sei nur etwa halb so gross. Also atmete er noch tiefer ein und 
5 trank noch mehr Wasser und rief: "Schaut noch einmal!" 
6 "Lieber Vater", sagten sie nun, "der Ochse ist viel größer als du." 
7 Der Frosch blies sich noch weiter auf. "Er kann nicht größer sein können als 
8 ich jetzt bin", sagte er. 
9 Doch die kleinen Frösche sagten alle, dass der Ochse viel, viel größer war. 
10 Der alte Frosch blies sich noch weiter und weiter auf, bis er plötzlich platzte. 
11 Versuche nicht Dinge zu tun, die unmöglich sind. 

 
 
 
2. Findest du die verschiedenen 

Teile in dieser Fabel? 
 Zeilen 

Ausgangssituation 1-2 

Rede und Gegenrede 3-9 

Lösung 10-11 

 

3. Wähle eine andere Fabel aus und markiere die Teile. Vergleiche deine Lösung 
mit jemandem.  Individuelle Lösung  

 Zeilen 

Ausgangssituation  

Rede und Gegenrede  

Lösung  

                 
20 min.       Einzelarbeit 

Text 

  Teile einer Fabel  

Fabeln sind kurze Texte, sie bestehen aus drei 

Teilen: 
1) Ausgangssituation (Titel, Beschreibung der 

Situation) 
2) 2) Rede und Gegenrede (Streit, Streitgespräch) 

3) Lösung oder Moral der Fabel. Dieser Teil sagt 

aus, was man von der Fabel lernen kann. 

LÖSUNGEN 
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4 - De Haas en de Schildpad      
 

1. Diese Fabel ist durcheinandergeraten. Bringe sie wieder in 
Ordnung und nummeriere die Teile der Reihe nach.  

2. Falls du Hilfe brauchst, schaue im deutschen Text nach. 

De Haas en de Schildpad 
Op een dag maakte een Haas zich vrolijk over de traagheid van een Schildpad. 
"Geraak jij ooit wel ergens?" vroeg hij spottend. 
"Ja," antwoordde de Schildpad "en ik geraak er vlugger dan je denkt. Ik zal een wedstrijd 
met je lopen om het te bewijzen." 
 
De Haas vond het een absurd idee om een wedstrijd te lopen tegen de Schildpad, maar 
voor de grap ging hij ermee akkoord. 
De Vos werd aangesteld als scheidsrechter en gaf aan waar de starten de aankomstlijn 
waren. Daarna gaf hij het startschot. 
De Haas was al gauw uit het zicht verdwenen, maar om de Schildpad nog belachelijker te 
maken ging hij in het gras liggen om een dutje te doen tot ze hem had ingehaald. 
 
Ondertussen ging de Schildpad traag maar standvastig verder. Na een tijd kwam ze bij de 
plaats waar de Haas lag te slapen. 
 
Maar de Haas sliep rustig verder; en toen hij tenslotte wakker werd was de Schildpad 
al bij de aankomstlijn. 
De Haas begon nu zeer snel te lopen, maar was te laat om de Schildpad nog op tijd in te 
halen. 
 
Vergeet het niet: Een wedstrijd wordt niet altijd gewonnen door de snelste. 
 

 
Wie bist du vorgegangen? Was hat dir geholfen? 
 
Wie der Text geschrieben ist: Titel (fett, unterstrichen), Moral/Schluss (kursiv). 
Parallelwörter:  
Teil 1: traagheid (Trägheit) Westrijd (Wettstreit/Wettbewerb). 
Teil 2: Teilsatz... absurd idee om een wedstrijd te lopen tegen de Schildpad (eine absurde 
idee in einem Wettstreit gegen eine Schildkröte zu laufen). Parallelwort startschot 
(Startschuss). 
Teil 3: haas... ging hij in het gras liggen (der Hase legte sich ins Gras).  
Teil 4: ondertussen (unterdessen), ging de schildpad traag maar standvastig verder (ging die 
Schildkräte träge aber standhaft weiter). 
  

Text 

                 
20 min.       Einzelarbeit 

LÖSUNGEN 
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5 - Der Rabe und der Fuchs 
 
 

1. Lies den Text. Versuche ihn zu verstehen, indem du 
Parallelwörter anstreichst.  

2. Tausche mit jemandem aus: Was habt ihr verstanden?  
3. Zeichnet die Geschichte in einem Comic mit vier Bildern. 
4. Die Bilder und Übersetzungen helfen dir beim Verstehen: 
 
 

 

Zijn stem = seine Stimme Héél wijd = weit aufmachen 
Brokje = Stück 
 

Prooj = Beute 
 

 
De raaf en de vos 

Meester Raaf zat in een eik met een heerlijk stukje kaas in zijn snavel. Meester Vos, 
gelokt door de geur, keek op en sprak: 
“Meester Raaf, u met uw wijze blik en uw glanzend zwarte verenpracht, als ook uw 
stem zo mooi is als uw veren, dat moet ieder dier u eren!” 
Meester Raaf was heel gevleid. Hij wipte van tak tot tak, boog zich licht naar voren 
en keek trots neer op meester Vos. Dan opende hij zijn snavel zo wijd mogelijk, 
zodat iedereen zijn stem kon horen. Maar toen hij met krassende stem begon te 
zingen, verloor hij de kaas. Hij probeerde tevergeefs hem nog te vangen en keek 
treurig naar beneden. 
De vos nam zijn buit en zei: “Denk eraan, mijn waarde heer, hoedt u zich voor 
vleiers! Voor deze wijze les betaalt u met dit stuk kaas!” 
Beschaamd verborg de raaf zich tussen de takken van de eik en kraste: “Mij zul je 
geen tweede keer te grazen nemen!" 
 
 
  

Parallelwörter 

🧀 🦊 🎶 

                        
45 min.   Einzelarbeit / zu zweit 

LÖSUNGEN 
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6 - Die Grille und die Ameisen 
 
Wie du vielleicht schon gemerkt hast, sind sich Deutsch und Niederländisch sehr 
ähnlich. Es gibt aber auch Unterschiede: Gewisse Buchstaben eines Worts ändern 
sich zwischen den Sprachen. Ein niederländisches «p» wird auf deutsch oft zu einen 
«f»: 

riepen = riefen 
slapen = schlafen 
open = offen 

In der nächsten Aufgabe sind zwei solcher Regeln oder «Sprachmuster» versteckt. 
Findest du sie heraus? 

 
1. Diese Parallelwörter kennst du aus den verschiedenen 

Fabeln.  
Finde immer das deutsche Wort und die 
niederländische Übersetzung.  
Verbinde sie oder übermale sie mit der gleichen Farbe. 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
2. Trage die Wörter, die zusammengehören in die Tabelle.  
 
Deutsch Niederländisch 
alt oud 

golden gouden 

wollte wou 

grasen grazen 

sich selbst zich zelf 

Musik muziek 

Wortbildung 

grasen  

grazen  

Musik 

muziek  

sich selbst 

zichzelf 

wollte 
wou  

golden 

gouden  

alt 

oud  

                         
25 min.   Einzelarbeit / zu zweit 

LÖSUNGEN 
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3. In den Beispielen aus 1. Und 2. sind zwei Regeln oder Sprachmuster versteckt, 

Notiere sie hier.  
 
 Deutsch Niederländisch 

Regel 1 (o)l/(a)l wird zu (o)u 

Regel 2 s wird zu z 

 
 
4. Finde in der Fabel unten weitere Beispiele: 
 
Beispiele Regel 1: shouders = Schultern ..................................................................  
Beispiele Regel 2: zonneschijn = Sonnenschein, zomer = Sommer, verzameld = 

versammelt, zjin = sein, zo = so 
 
De Krekel en de Mieren 
Op een mooie dag in de late herfst was een familie Mieren druk bezig in de 
warme zonneschijn. 
Ze droogden het graan dat ze in de zomer verzameld hadden. 
Toen kwam er een hongerige Krekel langs, met zijn viool onder zijn arm. 
Hij bedelde om wat eten. 
"Wat!" riepen de Mieren verbaasd uit "Heb je niets gespaard voor de winter? 
Wat heb je dan de hele zomer gedaan?" 
De Krekel antwoordde: 
"Ik had geen tijd om een voorraad eten bijeen te zoeken. Ik was zo hard bezig met 
muziek maken dat, voor ik het wist, de zomer voorbij was." 
De Mieren haalden vol afkeer hun schouders op en riepen: "Je was muziek aan het 
maken, hé? Heel goed. Ga dan nu maar wat dansen!" 
En ze keerden hun rug naar de Krekel en gingen verder met hun werk. 
 
Vergeet het niet: Er is een tijd om te werken en een tijd om te spelen. 
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7 - Die drei Ochsen und der Löwe 
 
 

 
Teil 1 – Einzelarbeit 
1. Du erhältst die Fabel in einer Fremdsprache. Unterstreiche 

im Text alle Parallelwörter. 
2. Versuche, die ersten beiden Sätze auf Deutsch zu 

übersetzen. Schreibe deine Lösung hier auf: 
 

Individuelle Lösung .................................................................................................  
Teil 2 – Gruppenarbeit 
Die Farbe deines Textblatts sagt dir, in welcher Gruppe du bist. Nicht alle in der 
Gruppe haben den Text in der gleichen Sprache gelesen. 
 

1. Vergleicht die Parallelwörter, die ihr übermalt habt. Unterstreicht weitere 
Wörter, die ihr durch den Austausch in der Gruppe findet. 
Notiert 4 Parallelwörter und in verschiedenen Sprachen in dieser Tabelle: 

 
Mögliche Lösungen (auffallend: es gibt kaum Wörter die in allen Sprachen gleich sind, 
vgl. Infos zu Sprachfamilien, AB 2) 
 
Englisch Niederländisch Spanisch Deutsch 
Field Veld  Feld 

 grazen  grasen 

a een un ein 

lion Leeuw Leòn Löwe 

attack  atacar  

  en  in 

different  diferentes  

divided  divididos  

 
2. Vergleicht die ersten zwei Sätze in den verschiedenen Sprachen und eure 

Übersetzungen. Findet ihr durch die Texte der anderen mehr heraus? 
Schreibt die beiden Sätze nochmal auf und unterstreicht die Wörter, die ihr 
mit Hilfe der anderen Texte zusätzlich übersetzen konntet: 

 

individuell ...............................................................................................................  

Parallelwörter 

            
20 min.        Teil 1         Teil 2 LÖSUNGEN 
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Kopiervorlagen Fabeln 
 
AB 7 – Die drei Ochsen und der Löwe (Deutsch, Niederländisch, Englisch, Spanisch) 
 
Deutsche Version 
2 – Die Gans und das goldene Ei 
3 – Der Frosch und der Ochse 
4 – Der Hase und die Schildkröte 
5 – Der Rabe und der Fuchs 
6 – Die Grille und die Ameisen 
 
Niederländische Version 
2 – Die Gans und das goldene Ei 
4 – Der Hase und die Schildkröte 
5 – Der Rabe und der Fuchs 
6 – Die Grille und die Ameisen 
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7 - Die drei Ochsen und der Löwe 

Ein Löwe beobachtete drei Ochsen beim Grasen auf einem Feld. Er hatte schon 

mehrere Male versucht, sie anzugreifen, aber die Ochsen hielten zusammen und 

halfen einander, den Löwen wegzujagen. Der Löwe hatte wenig Hoffnung, die 

Ochsen jemals fressen zu können. Sie waren ihm überlegen mit ihren scharfen 

Hörnern und Hufen. Aber er war hungrig und so blieb er in ihrer Nähe und wartete 

auf ein Wunder. Doch eines Tages hatten die Ochsen einen Streit. Als der Löwe 

vorbeikam, sah er, dass sie weit voneinander entfernt standen, in verschiedenen 

Ecken des Feldes. Nun war es einfach für den Löwen, die Ochsen einen nach dem 

anderen anzugreifen. 

Vergiss nicht: Gemeinsam sind wir stark! 

 
 

7 - Niederländisch: De drie Ossen en de Leeuw 

In een veld liepen drie Ossen te grazen. Een Leeuw hield ze in de gaten en had al 

verschillende keren geprobeerd om ze aan te vallen. 

Maar de Ossen bleven samen en hielpen elkaar om hem weg te jagen. 

De Leeuw had weinig hoop dat hij er één zou kunnen opeten, want hij kon niet op 

tegen de scherpe horens en de hoeven van drie Ossen. Maar hij had honger en bleef 

dus in hun buurt rondhangen, wachtend op een mirakel. 

Op een dag hadden de Ossen ruzie, en toen de Leeuw langskwam zag hij 

dat ze ver uit elkaar stonden, in de verschillende hoeken van het veld. 

Nu was het gemakkelijk voor de leeuw om de ossen één voor één aan te vallen. 

Vergeet het niet: Eendracht maakt macht. 
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7 - Englisch: The three Bulls and the Lion 

A lion had been observing three bulls feeding in an open field.  He had tried to attack 

them several times, but they kept together and helped each other to drive him off. 

The lion had little hope of eating them, for he was no match for three strong bulls 

with their sharp horns and hoofs.  But he was hungry and so he remained close by 

and kept hoping for a miracle.  

Then one day the bulls had a fight. When the lion came by the field, he found them 

in separate corners, as far away from one another as they could get. 

It was now an easy matter for the lion to attack the bulls one by one. 

Don't forget:  united we stand, divided we fall! 

 

 

7 - Spanisch : Los tres toros y el león 

Un león observó a tres toros pastando en un campo. Había intentado atacarlos varias 

veces, pero los toros se mantuvieron unidos y se ayudaron mutuamente a ahuyentar 

al león. El león tenía pocas esperanzas de comerse a los toros. Eran superiores a él 

con sus afilados cuernos y pezuñas. Pero él tenía hambre y se quedó cerca de ella y 

esperó un milagro. Pero un día los toros tuvieron una pelea. Al pasar el león, vio que 

estaban muy lejos, en diferentes rincones del campo. Ahora era fácil para el león 

atacar a los toros uno por uno. 

No olvides: ¡juntos permanecemos, divididos caemos! 
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2 –  Die Gans und das goldene Ei 

Es war einmal ein Bauer, der eine wunderbare Gans besass. Jeden Morgen ging er zu 
ihrem Nest und fand dort ein wunderschönes goldenes Ei. 

Der Bauer ging auf den Markt und verkaufte dort die goldenen Eier. So wurde er 
jeden Tag reicher. 

Aber nach einer Weile wurde er ungeduldig, weil die Gans ihm nur ein Ei pro Tag 
gab. Er wollte sehr schnell sehr reich werden. 

Eines Tages zählte er sein Geld und hatte eine Idee. 
Wenn er die Gans töten und aufschneiden würde, könnte er alle goldenen Eier auf 

einmal haben.  
Gesagt getan, doch er fand kein goldenes Ei und seine kostbare Gans war tot. 

 
Vergiss nicht: Wer genug besitzt und immer noch will, verliert alles, was er hat. 
 
 
 
 
3 –  Der Frosch und der Ochse 

Ein Frosch sah einen Ochsen auf der Weide und dachte: „So wie der kann ich auch 

sein!“  
Er trank Wasser und atmete so viel Luft wie möglich ein. Seine Kinder spielten im 

Tümpel und er fragte sie: "Bin ich gleich gross wie dieser Ochse da im Gras?“ 
Sie sagten, er sei nur etwa halb so gross. Also atmete er noch tiefer ein und trank 

noch mehr Wasser und rief: "Schaut noch einmal!" 

"Lieber Vater", sagten sie nun, "der Ochse ist viel größer als du." 
Der Frosch blies sich noch weiter auf. "Er kann nicht größer sein können als ich jetzt 

bin", sagte er. 
Doch die kleinen Frösche sagten alle, dass der Ochse viel, viel größer war. 

Der alte Frosch blies sich noch weiter und weiter auf, bis er plötzlich platzte. 
 

Versuche nicht Dinge zu tun, die unmöglich sind. 
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4 – Der Hase und die Schildkröte 

Eines Tages machte sich ein Hase über die Langsamkeit der Schildkröte lustig. 
"Kommst du überhaupt irgendwohin?" fragte er spöttisch. 

"Ja", antwortete die Schildkröte, "und ich bin schneller, als du denkst. 
Ich werde ein Rennen gegen dich antreten, um es zu beweisen. " 

Der Hase hielt es für eine absurde Idee, gegen die Schildkröte ein Rennen zu 
machen, aber zum Spass stimmte er zu.  

Der Fuchs wurde zum Schiedsrichter ernannt und zeigte den beiden den Start und 
die Ziellinie. Dann gab er das Startsignal. 

Der Hase war bald außer Sicht, aber um die Schildkröte noch mehr zu blamieren, 
legte er sich ins Gras um ein Nickerchen zu machen, bis sie ihn eingeholt hatte. 

In der Zwischenzeit ging die Schildkröte langsam, aber stetig weiter. Nach einer 
Weile kam sie an den Ort, wo der Hase schlief. Aber der Hase schlief ruhig weiter, 

und als er endlich aufwachte, war die Schildkröte bereits am Ziel. 
Der Hase begann jetzt sehr schnell zu rennen, aber es war zu spät, er konnte die 

Schildkröte nicht mehr einholen. 

 
Vergesst nicht: Ein Rennen wird nicht immer vom schnellsten gewonnen. 
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5 – Der Rabe und der Fuchs 

Meister Rabe sass auf einer Eiche mit einem herrlichen Stück Käse im Schnabel. 

Meister Fuchs, angelockt vom Geruch, schaute nach oben und sprach: 
«Meister Rabe, du mit deinem weisen Blick und deiner glänzenden schwarzen 

Federpracht. Wenn deine Stimme so schön ist wie deine Federn, dann muss dich 
jedes Tier ehren!» 
 

Meister Rabe war sehr geschmeichelt. Er schaukelte von Ast zu Ast, beugte sich 
leicht nach vorne und schaute stolz auf Meister Fuchs herab. Dann öffnete er seinen 

Schnabel so weit wie möglich, damit alle seine Stimme hören konnten. Doch als er 
mit krächzender Stimme zu singen begann, verlor er den Käse. Er versuchte 

umsonst, ihn noch zu schnappen und sah traurig nach unten.  
Der Fuchs packte seine Beute und sagte: «Denke daran, mein lieber Herr, hüte dich 

vor Schmeichlern! Für diese weise Lektion bezahlst du mit diesem Stück Käse! 
 

Beschämt versteckte sich der Rabe in den Ästen der Eiche und krächzte: «Mich wirst 

du nicht ein zweites Mal erwischen!»  
 

 
6 –  Die Grille und die Ameisen 

An einem schönen Tag im Spätherbst arbeitete eine Ameisenfamilie in der warmen 

Sonne. Sie trockneten das Getreide, das sie im Sommer gesammelt hatten. 
Da kam eine hungrige Grille mit ihrer Geige unter dem Arm vorbei. Sie bat um etwas 

zu essen. 
"Was!" riefen die Ameisen überrascht. "Hast du nichts für den Winter gespart? Was 

hast du denn den ganzen Sommer gemacht?" 
Die Grille antwortete: "Ich hatte keine Zeit, Essen zu sammeln. Ich war so damit 

beschäftigt Musik zu machen, bevor ich mich versah, war der Sommer vorbei." 
Die Ameisen zuckten verärgert mit den Schultern und riefen: "Du hast Musik 

gemacht? Sehr gut. Dann tanze jetzt!“ 
Und damit drehten sie der Grille den Rücken zu und setzten ihre Arbeit fort. 

 

Vergiss nicht: Es gibt eine Zeit zu arbeiten und eine Zeit zu spielen.  
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2 – De Gans en het Gouden Ei 

Er was eens een Boer die een wonderbare Gans bezat. 
Elke morgen ging hij kijken in haar nest en elke dag vond hij daarin een mooi, 

schitterend gouden ei. 

De Boer ging naar de markt en verkocht daar zijn eieren. Elke dag werd hij rijker. 
Maar na een tijdje werd hij ongeduldig omdat de Gans hem maar één ei per dag gaf. 

Hij wou heel vlug heel rijk worden. 
Op een dag telde hij zijn geld en kreeg hij een idee. 

Indien hij de Gans zou doden en haar zou open snijden dan kon hij 
al het goud er in één keer eruit halen. 

Maar toen hij dat gedaan had vond hij geen enkel gouden ei, en was 
zijn kostbare Gans dood. 

Vergeet het niet: Wie genoeg bezit en toch nog meer wil hebben  

verliest vaak alles wat hij heeft. 

 
 
 
3 – De kikker en de os 

Een kikker zag een os in de wei en dacht: „Was ik maar zoals hij!" 
Hij dronk water en met een diepe zucht hapte hij zoveel mogelijk lucht. 

Zijn kinderen zaten bij de sloot; hij vroeg ze: „Ben ik al even groot als die os daar in 
het gras?" 

Ze zeiden dat hij halverwege was. 

Hij zoog zich vol en dronk nog meer, en riep: „Kijk nog maar eens een keer!" 
„Lieve vader,"zeiden ze nu, „die os is véél groter dan u." 

De kikker blies zichzelf nog verder op. “Hij kan niet groter zijn dan ik nu ben" zei hij. 
Maar de kleine kikkers zeiden allemaal dat de os veel, véél groter was. 

De oude kikker blies zichzelf steeds verder op tot hij opeens helemaal openbarstte. 
 

Probeer geen dingen te doen die onmogelijk zijn. 
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4 – De Haas en de Schildpad 

Op een dag maakte een Haas zich vrolijk over de traagheid van een Schildpad. 
"Geraak jij ooit wel ergens?" vroeg hij spottend. 

"Ja," antwoordde de Schildpad "en ik geraak er vlugger dan je denkt. Ik zal een 
wedstrijd met je lopen om het te bewijzen." 

De Haas vond het een absurd idee om een wedstrijd te lopen tegen de Schildpad, 
maar voor de grap ging hij ermee akkoord. 

De Vos werd aangesteld als scheidsrechter en gaf aan waar de starten de 
aankomstlijn waren. Daarna gaf hij het startschot. 

De Haas was al gauw uit het zicht verdwenen, maar om de Schildpad nog 
belachelijker te maken ging hij in het gras liggen om een dutje te doen tot ze hem 

had ingehaald. 
Ondertussen ging de Schildpad traag maar standvastig verder. Na een tijd kwam ze 

bij de plaats waar de Haas lag te slapen. 
Maar de Haas sliep rustig verder; en toen hij tenslotte wakker werd was de Schildpad 

al bij de aankomstlijn. 

De Haas begon nu zeer snel te lopen, maar was te laat om de Schildpad nog op tijd 
in te halen. 

Vergeet het niet: Een wedstrijd wordt niet altijd gewonnen door de snelste. 
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5 – De raaf en de vos 

Meester Raaf zat in een eik met een heerlijk stukje kaas in zijn snavel. Meester Vos, 
gelokt door de geur, keek op en sprak: 

“Meester Raaf, u met uw wijze blik en uw glanzend zwarte verenpracht, als ook uw 
stem zo mooi is als uw veren, dat moet ieder dier u eren!” 

Meester Raaf was heel gevleid. Hij wipte van tak tot tak, boog zich licht naar voren 
en keek trots neer op meester Vos. Dan opende hij zijn snavel zo wijd mogelijk, 

zodat iedereen zijn stem kon horen. Maar toen hij met krassende stem begon te 
zingen, verloor hij de kaas. Hij probeerde tevergeefs hem nog te vangen en keek 

treurig naar beneden. 
De vos nam zijn buit en zei: “Denk eraan, mijn waarde heer, hoedt u zich voor 

vleiers! Voor deze wijze les betaalt u met dit stuk kaas!” 
Beschaamd verborg de raaf zich tussen de takken van de eik en kraste: “Mij zul je 

geen tweede keer te grazen nemen!" 
 
 
 
 
6 – De Krekel en de Mieren 

Op een mooie dag in de late herfst was een familie Mieren druk bezig in de 
warme zonneschijn. 

Ze droogden het graan dat ze in de zomer verzameld hadden. 
Toen kwam er een hongerige Krekel langs, met zijn viool onder zijn arm. 

Hij bedelde om wat eten. 
"Wat!" riepen de Mieren verbaasd uit "Heb je niets gespaard voor de winter? 

Wat heb je dan de hele zomer gedaan?" 
De Krekel antwoordde: 

"Ik had geen tijd om een voorraad eten bijeen te zoeken. Ik was zo hard bezig met 
muziek maken dat, voor ik het wist, de zomer voorbij was." 

De Mieren haalden vol afkeer hun schouders op en riepen: "Je was muziek aan het 
maken, hé? Heel goed. Ga dan nu maar wat dansen!" 

En ze keerden hun rug naar de Krekel en gingen verder met hun werk. 
Vergeet het niet: Er is een tijd om te werken en een tijd om te spelen. 
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